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Geschätzte Freunde der „Ramsauer-Musi“! 

Auf den folgenden Seiten möchten wir unseren Lesern wieder einen kleinen Einblick in 
unser heuriges Vereinsleben 2005 ermöglichen. 

 

Sportliches 

Am 30. Jänner nahmen einige Musiker am großen Ski-Tag der Blasmusikkapellen teil. Mit 
tollen Einzelleistungen (Thomas Pomberger als Tagesschnellster, Robert Kain und 
Gerhard Gamsjäger jeweils Sieger ihrer Gruppen) nutzten unsere Vertreter den 
Heimvorteil und gingen mit deutlichem Vorsprung als Gesamtsieger in der 
Mannschaftswertung hervor.  

Das traditionelle Musikanteneisstockschießen gewann am 20. Februar die Mannschaft um 
Moar Manfred Neubacher mit 5 : 3 gegen die Mannen um Alfred Stimez. 

Das diesjährige Musikantenfußballturnier organisierte die Musikkapelle Obertraun am 30. 
Juli. Unsere Mannschaft belegte den guten 4. Platz. Der Turniersieg ging an die 
Jugendkapelle, wobei festzuhalten ist, dass mit Ausnahme von zwei Spielern alle übrigen 
Akteure von unserer Kapelle stammten.  

  

Feierliches 

Am 25. Februar spielten wir unserem Stabführer Reinhard Beer zum 60-er. Der Winter 
zeigte sich dabei von seiner schneereichen und eisigen Seite.  

Bei wesentlich wärmeren Temperaturen gratulierten wir am 15. April unserem Bassisten 
Wolfgang Gamsjäger sen. ebenfalls zu seinem 60. Geburtstag.  

Bei der Feier der silbernen Hochzeit unseres Hornisten Gerhard Gamsjäger mit seiner 
Sylvia durften wir am 07. Mai ebenfalls nicht fehlen.  

Den dritten 60-er in diesem Jahr konnten wir am 10. Juni mit unserem Baritonisten Franz 
Oitzinger feiern. 

Allen Jubilaren danken wir sehr herzlich für die großzügige Bewirtung im Rahmen ihrer 
Feste.  

  

 



Traditionelles 

Am 06. Februar gingen wir als Pharaonen/Ägypter verkleidet beim Faschingumzug in St. 
Agatha mit. Bei frühlingshaften Temperaturen stellte sich eine attraktive Kulisse für die 
Teilnehmer des Umzuges ein. Zwei Tage später konnte für den Faschingumzug der 
Goiserer Feuerwehr zusätzlich noch Cleopatra mit ihren Beratern zur Teilnahme am 
Umzug bewogen werden. Wie in den letzten Jahren ließen wir den Fasching beim 
Moserwirt ausklingen, wo wir uns mit Märschen und Polkas für die perfekte Bewirtung 
und Gastfreundschaft bis in die Nacht hinein revanchierten. 

Einen Ostersonntag wie aus dem Bilderbuch erlebten wir heuer bei unserem Weckruf 
durch die Ramsau über Steinach nach Unterjoch am 27. März. Während des Weckrufes 
nutzten wir den idealen Hintergrund für Gruppenfotos für unsere Festschrift zum 80-Jahr 
Jubiläum. Herbert Greunz begleitete uns dankenswerterweise fast den ganzen Vormittag, 
um perfekte Fotos machen zu können.  

Auch beim 01. Mai-Weckruf hatten wir großes Wetterglück. Bei einem wie sich 
nachträglich herausstellte amüsanten Zwischenfall bewahrte unser Schlagzeuger Johann 
Schilcher die beiden bereits fast ins Feuerwehrdepot rasenden Einsatzkräfte Helmut 
Zahler und Feuerwehrkommandant Frank Ellmer vor einer gröberen Blamage. Gerade als 
wir unser Frühstück bei der Familie Zahler einnahmen, wurde Brandalarm gegeben. 
Glücklicherweise wusste der Postler Johann Schilcher, dass es sich beim Einsatzort 
Gschwandt 143 um das Nachbargebäude von Helmut Zahler handelte. So konnte eine 
rasende Anfahrt ins Feuerwehrdepot und zurück vermieden werden, zumal es sich Gott-
sei-Dank um einen Fehlalarm gehandelt hat. 

Am 01. November umrahmten wir den Gottesdienst am Friedhof mit Pfarrer Gerhard 
Scheutz anlässlich des Totengedenkens.  

  

 

Konzerte 

Ein gelungenes, abwechslungsreiches Konzert spielten wir am 26. Juni in der 
Kirchengasse. Überraschend viele Gäste ließen sich von uns bei warmer Abendstimmung 
unterhalten. 

Der Dämmerschoppen am 06. August fiel leider wie im Vorjahr dem nasskalten Wetter 
zum Opfer. Für die trotzdem gekommenen Gäste spielte die Ramsauer Blas im 
Vereinsheim der Stahelschützen bis spät in die Nacht hinein. 

Am 28. August gestalteten wir ein 3-stündiges Konzert im bestens gefüllten Festzelt bei 
den heurigen Gamsjagatagen. 

  

 

Trauriges 

Am 20. April begleiteten wir unser Ehrenmitglied Fritz Laimer auf seinem letzten Weg. Er 
war bei einem unglücklichen Sturz völlig überraschend ums Leben gekommen. 55 Jahre 
lang musizierte er aktiv bei uns als ausgezeichneter Trompeter und Flügelhornist. 



Am 01. Oktober wurde unter unserer Teilnahme Margit Heschl, die Mutter unserer 
Kameraden Susanne und Mike Heschl, zu Grabe getragen. Viel zu jung verstarb sie nach 
langer schwerer Krankheit.  

  

Verschiedenes 

Am 05. Juni gratulierten wir der Musikkapelle Untersee zum 110-jährigen 
Bestandsjubiläum.  

Gemeinsam mit vielen Brauchtumsgruppen und Musikkapellen nahmen wir am 04. 
September beim kurzfristig organisierten Solidaritätsfest für Brauchtum und Kultur, 
veranstaltet von den Salzkammergut-Vogelfreunden, teil.  

Anlässlich der Eröffnung des Güterweges Hochmuth spielten wir im Anschluss an den 
offiziellen Teil am 24. September noch ein Konzert vor dem Festzelt im Hochmuth. 

 

 

Jubiläumsjahr 2005 – 80 Jahre Trachtenkapelle Ramsau 

Mehr als 400 Besucher und Musikanten boten am 05. Mai einen würdigen Rahmen für 
unseren Festabend. Es sollte kein normales Festkonzert werden – dieses holen wir am 
Stefanitag nach. Ausschließlich mit Goiserer Musikanten und Sängern (Kalmberg-Echo, 
REGEHEGE, Schneiderstubn-Musi, Beriga Pascha, Goiserer Kreuzklang und Ramsauer 
Tanzlmusi) wurde es eine unterhaltsame und überaus gelungene Veranstaltung. Der 
Moderator Helmut Außerwöger trug mit humorvollen Geschichten und Anekdoten 
wesentlichen Anteil zum Erfolg der Veranstaltung bei.  

Das diesjährige Bierzelt vom 20. – 22. Mai stand ebenfalls ganz im Zeichen unseres 
Jubiläums. Bei idealem Wetter eröffneten wir am 22. Mai den Einmarsch auf dem 
Marktplatz. Sternenförmig marschierten die Gastkapellen am Marktplatz auf, wo wir sie 
empfangen durften. Nach der Begrüßung durch unseren Obmann Helmut Hillbrand und 
dem Präsidenten des OÖ. Blasmusikverbandes Konsulent Mag. Josef Lemmerer, sowie 
den Grußworten unseres Bürgermeisters Gert Aigmüller (Danke an die Gemeinde für das 
großzügige Jubiläumspräsent) wurden die OÖ. Landeshymne und der Rainer-Marsch als 
Gesamtspiel aller 17 Kapellen aufgeführt. Der Marsch wurde unserem verunglückten 
Kameraden Gerhard Goldnagl gewidmet. 

Nach dem Abmarsch der Gastkapellen Richtung Bahnhof wurde gemeinsam mit 12 
Brauchtums-gruppen und Vereinen aus Bad Goisern ein farbenprächtiger Umzug 
zusammengestellt. An die 800 Mitwirkende des Umzuges sowie eine beachtliche Zahl an 
Besuchern stürmten nach dem Umzug das auf den Ansturm bestens vorbereitete Team 
des Bierzeltes in der Gschwandt.      

Den Abschluss unserer Aktivitäten zum 80-jährigen Bestandsjubiläum bildet das 
Stefanikonzert am 26. Dezember, Beginn 19:00 Uhr im Festsaal in Bad Goisern.  

Zusammenfassend kann bereits vor diesem Festkonzert festgehalten werden, dass die 
Trachtenkapelle Ramsau würdige und attraktive Veranstaltungen im laufenden Jahr auf 
die Beine gestellt hat. An dieser Stelle sei allen Helfern und Mitwirkenden herzlich 
gedankt. Ohne ihr/euer Zutun, wäre uns die Abhaltung dieser Aktivitäten nicht möglich 
gewesen.  



Alle Mitglieder der Trachtenkapelle Ramsau möchten sich beim Vorstand unseres 
Vereines für die zusätzlich geleistete Arbeit in diesem Festjahr bedanken. Herausgehoben 
werden darf und muss in diesem Zusammenhang unser Obmann Helmut Hillbrand, der 
nicht nur für die Planung und Organisation des Umzuges und Festabends verantwortlich 
zeichnete, sondern darüber hinaus auch wieder die Zusammenstellung der bestens 
gelungenen Festschrift übernahm.   

Vom Festabend (5. Mai) ist eine Doppel-CD zum Selbstkostenpreis von € 5,-- bei den 
Musikanten/innen erhältlich.  

 

 

Einladung zum Festkonzert anlässlich des 80-jährigen 

Bestandsjubiläums der Trachtenkapelle Ramsau 

im Rahmen des Stefanikonzertes 

am 26. Dezember 2005 um 19.00 Uhr im Festsaal Bad Goisern 

Kapellmeister Jürgen Elmer hat mit uns folgendes Programm für euch erarbeitet:  

  

�        Operatica  . . . . . . . . . . . Ouvertüre . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  James L. Hosay 

�        Traumideale . . . . . . .  Walzer . . . . . . . . . . . . . . .  Julius Fucik   Arr. E.  Scherzer 

�        Konzert Nr. 1 f-moll 2. + 3. Satz für Klarinette und Klavier . . C.M. Weber 
         Klarinette: Manfred Stimez             Klavier: Mag. Peter Brugger 

�        Wann der Ziehrer spielt . . . .  Potpourri . . . . C.M. Ziehrer/ Arr. E. Scherzer 

�        Schneidig vor  . . . . . . . . . . . . . . .   Marsch    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Julius Fucik 

* * *    P a u s e   * * * 

        Vorwärts . . . . . . . . . . . Marsch . . . . . . . . . . Josef Biskup / Arr. Siegfr. Rundel 

�        Norma. . . . . . . . . . . .  Sinfonie. . . . . Vincenzo Bellini /  Arr. Franco Cesarini 

�        Mazury Rhapsody . . . . A journey to Poland    . . . . .  Alfred Bösendorfer 

 �       The best of Falco . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Arr. Stefano Conte 

  

 Im Anschluss an unser Konzert unterhält euch das Goiserer “Duo Soundmix“. 

Die Musikanten der Trachtenkapelle Ramsau freuen sich auf euren Besuch und wünschen ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und Alles Gute für das Jahr 2006 ! 


